
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.01.2023 (18:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 7

TG Offenbach 1885 : TTC Langen 1950 V 
Sonntag, 29.01.2023, 11:00 Uhr

Ahmed in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Langen 1950 V im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 7 bei der TG Offenbach 1885 umschreiben,
der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Sonntagvormittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt beim deutlichen 9:
2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Shahid-Razi Ahmed, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf verlorenem Posten standen Maurer / Damanik in den ersten beiden Sätzen zunächst
gegen Fischer / Keil, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-
Sieg noch in die Siegerliste ein. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender
schreiben können. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen Schäfer und Hartmann bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Ahmed und Löbig von Beginn an. Nach gewonnenem ersten Satz gaben
wenig später Kordulla / Delac das Spiel gegen Reidl / Klopper noch aus der Hand und verloren mit 1:
3. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Max Maurer bei einer 2:0-Führung die
nächsten drei Durchgänge gegen Florian Fischer noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Fischer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. 7:11, 9:11, 11:7, 11:9, 3:11 hieß
es am Ende, als Patrick Damanik und Shahid-Razi Ahmed sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Anschließend ging es
beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Lange dagegenhalten
konnte André Schäfer beim 2:3 gegen Hans-Werner Reidl. Das Spiel, das bereits von der
Papierform als umkämpft erwartet werden konnte, verlor Schäfer dennoch im 5. Satz. Das war nichts
für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Mathäus Kordulla bekam seinen gleichstarken Gegner
Robert Löbig beim klaren 5:11, 4:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt
1:6. Beim 11:2, 11:9, 11:6 gegen Martin Keil fand Krunoslav Delac hingegen von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Friedrich Hartmann verlor anschließend seine Partie indes
gegen Markus Klopper unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 6:11, 8:11, 6:
11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Shahid-Razi Ahmed war für Max Maurer letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Patrick Damanik das Spiel gegen
Florian Fischer noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die TG Offenbach 1885 am 12.02.2023 gegen den TTC Bürgel
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
05.02.2023 gegen die SG 1878 Sossenheim mitnehmen.
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 Statistik:
 TG Offenbach 1885

Doppel: Maurer / Damanik 1:0, Schäfer / Hartmann 0:1, Kordulla / Delac 0:1 
Einzel: M. Maurer 0:2, P. Damanik 0:2, A. Schäfer 0:1, M. Kordulla 0:1, K. Delac 1:0, F. Hartmann 0:
1 

 TTC Langen 1950 V
Doppel: Ahmed / Löbig 1:0, Fischer / Keil 0:1, Reidl / Klopper 1:0 
Einzel: S. Ahmed 2:0, F. Fischer 2:0, R. Löbig 1:0, H. Reidl 1:0, M. Klopper 1:0, M. Keil 0:1


